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In 30 Minuten wissen Sie mehr!

Dieses Buch ist so konzipiert, dass Sie in kurzer Zeit prägnante und fundierte Informationen aufnehmen können. Mithilfe eines Leitsystems werden Sie durch das Buch geführt. Es erlaubt Ihnen, innerhalb Ihres persönlichen Zeitkontingents (von 10 bis 30 Minuten) das Wesentliche zu erfassen.


Kurze Lesezeit

In 30 Minuten können Sie das ganze Buch lesen. Wenn Sie weniger Zeit haben, lesen Sie gezielt nur die Stellen, die für Sie wichtige Informationen beinhalten.


	Zahlreiche Zusammenfassungen innerhalb der Kapitel erlauben das schnelle Querlesen.

	Ein Fast Reader am Ende des Buches fasst alle wichtigen Aspekte zusammen.
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Vorwort

Lange Flure, Einzelbüros, gespenstische Ruhe. Es ist noch gar nicht lange her, da konnte eine Abteilung für Marketing und Kommunikation den Charme eines kleinstädtischen Finanzamts versprühen. Das hat sich geändert. Wie wohltuend, dass im Zeitalter der Digitalisierung völlig neue Denkmodelle möglich sind.

Unternehmen müssen heute seriöse Inhalte transportieren, um vom Publikum ernst genommen zu werden. Mit wenig Geld hervorragende Ideen umzusetzen, ist klug und im digitalen Zeitalter lebensnotwendig. Marketing und Kommunikation brauchen dazu eine Organisation, die sich an Themen orientiert – und nicht mehr an Kanälen. Genau dies ist die Philosophie des Corporate Newsrooms, die ich Ihnen in diesem Buch vermitteln möchte.

Ich beschäftige mich seit mehr als zwei Jahrzehnten mit der Frage, wie sich Kommunikation effizient organisieren lässt. In dieser Zeit ist das Corporate-Newsroom-Modell entstanden, das sich schon in vielen Unternehmen durchgesetzt hat. Deshalb freue ich mich sehr, Ihnen diese Idee im Rahmen der Buchreihe 30 Minuten nahebringen zu dürfen.

Corporate Newsroom ist eine Denkhaltung. Deshalb sagen wir auch gern, der Newsroom beginnt im Kopf. Dies gilt auch für die Produktion dieses Buchs. Viele Ideen und Diskussionsbeiträge meines Teams sind hier eingeflossen. Mein Dank gilt daher allen, die an der Entstehung dieses Bandes mitgewirkt haben. Dazu gehören insbesondere David Bartels, Lara Behrens, Franziska Fiege, Ann-Sophie Johnigk und Christian Wobig.

Viel Spaß beim Lesen und viel Erfolg mit Ihrem Corporate Newsroom wünscht Ihnen

Christoph Moss




1. Der Newsroom beginnt im Kopf

Menschen verbringen heute zunehmend Zeit mit Medienkonsum. Die Zahl der Kanäle und Plattformen steigt fast explosionsartig. Jeder Mensch kann bloggen, twittern oder kommentieren. All dies wird möglich durch einen rasanten technischen Fortschritt.

Ihr Unternehmen steht vor der wichtigen Aufgabe, den digitalen Medienwandel zu bewältigen. Der Grund dafür ist leicht nachvollziehbar. Herkömmliche Strukturen stoßen schnell an Grenzen. Kommunikation und Marketing brauchen die perfekte Organisation. Egal ob Sie im Mittelstand, im Konzern oder in einer Institution arbeiten. Corporate Newsroom fragt nicht nach Größe. Der Newsroom beginnt im Kopf.


1.1Wie Sie Ihr Unternehmen digitalisieren

Wir leben im digitalen Zeitalter. Unternehmen nutzen eine Vielzahl von Kanälen, Plattformen und Medien. Daraus ergeben sich schier unendlich viele Möglichkeiten. Aber genau dies macht Marketing und Kommunikation auch besonders anspruchsvoll. Vor einem halben Jahrhundert reichte oft eine einzige Idee, um eine Plakat- oder Fernsehkampagne zu entwickeln. In der Zeit der alten Bundesrepublik wurden die produzierten 30-Sekunden-Filme über einen längeren Zeitraum im öffentlich-rechtlichen Fernsehprogramm ausgestrahlt. Früher oder später wussten die Menschen in Deutschland, dass es einen neuen Joghurt, eine gesunde Zahncreme oder ein modernes Auto gab.


Der Medienwandel ist dramatisch

Diese Routinen sind vorbei. Der digitale Mensch verbringt zunehmend Zeit mit Medienkonsum. Wir alle können bloggen, twittern oder kommentieren. All dies wird möglich durch einen rasanten technischen Fortschritt. Und die Folgen für traditionelle Medien sind überall spürbar: Ein Fernsehspot erreicht nicht mehr zwingend ein Millionenpublikum. Die Tageszeitung ist akut vom Aussterben bedroht. Es wird schwerer und schwerer, Menschen in grob gemusterte Zielgruppen einzusortieren.

Unternehmen stehen heute vor der wichtigen Aufgabe, diesen dramatischen Medienwandel zu bewältigen. Marketing und Kommunikation brauchen die perfekte Organisation. Aber die alten Strukturen im Unternehmen sind oft behäbig. Abteilungen arbeiten langsam, weil sie in alten Prozessen verhaftet sind.



Das Beispiel von der Pizza und dem Ofen

Stellen Sie sich vor, Sie betreiben eine Pizzeria. Der Ofen ist vorgewärmt. Ein Kunde bestellt eine Pizza Funghi. Sie belegen den Teig und können die Pizza problemlos in den Ofen schieben. Nach wenigen Minuten ist das Gericht fertig und der Kunde glücklich.

Nun nehmen wir an, Ihr Restaurant ist voll. Jeder Tisch ist besetzt. Die Gäste sind ungeduldig. In der Küche gehen mehrere Bestellungen innerhalb kurzer Zeit ein. Viermal Pizza, dreimal Pasta, einmal Fisch. Jetzt müssen Sie überlegen, in welcher Reihenfolge Sie welchen Schritt vollziehen:


	Zuerst Pizza eins belegen?

	Oder doch Pasta zwei zubereiten?

	Oder lieber den Fisch?



Sie müssen mehrere Entscheidungen treffen:


	Was schieben Sie zuerst in den Ofen?

	Welcher Gast bekommt sein Essen also schneller?

	Und wer muss warten?



Sie geraten in eine unangenehme Situation, weil Sie plötzlich mehrere Prozesse sinnvoll koordinieren müssen. Irgendein Gast wird immer enttäuscht sein.

Genau dieses Problem haben Marketing und Kommunikation auch. Immer dann, wenn Sie versuchen, eine kreative Idee umzusetzen, stoßen Sie in Ihrer eigenen Abteilung an Kapazitätsgrenzen. In der Pizzeria gibt es nur den einen Ofen. Und auch in Ihrer Abteilung für Marketing und Kommunikation sind die Ressourcen knapp:


	Wer erstellt wann welchen Teil einer Kampagne?

	Ist der Text wichtiger als das Bild?

	Wann wird das fertige Video über welchen Kanal an welche Zielgruppe ausgespielt?

	Und wer holt die Freigaben ein?



Um diese Fragen zu beantworten, benötigen Sie eine klare, nachvollziehbare Routine. Sie brauchen einen organisatorischen Rahmen für Marketing und Kommunikation im digitalen Zeitalter.

Der digitale Wandel ist überall spürbar. Menschen verbringen zunehmend Zeit mit Medienkonsum. Unternehmen stoßen bei Marketing und Kommunikation an Kapazitätsgrenzen. Um darauf zu reagieren, benötigen Sie die perfekte Organisation.




1.2Die Idee hinter dem Corporate Newsroom

Das Prinzip, das hinter dem Orchestrieren von Marketing und Kommunikation steckt, heißt Corporate Newsroom. Darunter verstehen wir eine räumlich zusammengefasste Steuerungseinheit für Marketing und Kommunikation. In einem Corporate Newsroom existieren getrennte Verantwortlichkeiten für Themen und Kanäle. Wichtig: Es gibt eine Person, die am Steuer sitzt. Diese nennen wir Chef:in vom Dienst (CvD). Wie genau die einzelnen Rollen zusammenwirken, werden wir im weiteren Verlauf dieses Buchs ausführlich diskutieren. Zunächst aber klären wir, warum ein Corporate Newsroom im digitalen Zeitalter sinnvoll ist.


Raus aus den Silos

Sätze wie „Das haben wir schon immer so gemacht“ sind Gift für digitales Denken. Verzichten Sie auf politische Rücksichten und Proporzdenken. Dies sind ganz schlechte Gradmesser für eine effiziente Organisation. Orientieren Sie sich lieber am Markt und denken Sie nach vorn. Vor allem aber verlassen Sie Ihre alten Silos, die über Jahre historisch gewachsen sind:


	Pressearbeit,

	interne Kommunikation,

	Redenschreiben,

	Marketing,

	Veranstaltungen,

	Social Media und viele weitere mehr.



Silos arbeiten mit harten Grenzen. Es existieren Mauern zwischen den Räumen und in den Köpfen. Als wir vor mehr als zehn Jahren ein Newsroom-Projekt in einem Dax-Konzern begannen, gingen wir zunächst über den Flur der Kommunikationsabteilung. Verschlossene Türen, graues Ambiente, Totenstille. Hinter jeder Tür saßen Menschen in Einzel- oder Zweierbüros, deren Beruf mutmaßlich Kommunikation war.
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